
 

Beschluss des Landrates vom 08.02.2018 

Nr.  1876 

2. Zur Traktandenliste 2018 
 2017/640; Protokoll: mb, ble 

Landratspräsidentin Elisabeth Augstburger (EVP) erklärt, es gebe einen Antrag auf Absetzung 

von Traktandum 4: «Wahl eines Ersatzmitglieds der Kantonalen Taxations- und Erlasskommission 
für die Amtsperiode vom 1. April 2018 bis 31. März 2022. Grund für den Antrag auf Absetzung des 
Traktandums ist, dass die SP die Nomination noch nicht vornehmen konnte. 

://: Die Traktandenliste wird nach Absetzung von Traktandum 4 wie vorgeschlagen beschlossen. 

 
− Zur Frage der Dringlichkeit: Interpellation von Adil Koller: Weitet sich die Zak-Affäre aus? 

(2018/208) 

Landratspräsidentin Elisabeth Augstburger (EVP) erklärt, der Regierungsrat sei nicht bereit, die 
Interpellation als dringlich entgegenzunehmen. 

Regierungspräsidentin Sabine Pegoraro (FDP) signalisiert Verständnis für das Anliegen, Auskunft 

zu erhalten. Zurzeit ist aber VGD-Direktor Thomas Weber nicht anwesend, und nach Auskunft der 
VGD liegen auch noch keine Informationen zu dem Entscheid vor, der heute offenbar überra-
schend eintraf. Da zum heutigen Zeitpunkt zu wenig detailliert informiert werden kann, wird vorge-
schlagen, die Interpellation nicht dringlich zu beantworten, sondern sie für die nächste Landratssit-
zung zu traktandieren. Bis dann werden voraussichtlich die nötigen Informationen vorliegen und 
von Thomas Weber vertreten werden können.  

Für Adil Koller (SP) ist dies ein gangbarer Weg. Die Fragen sind tagesaktuell und sollen mög-
lichst rasch beantwortet werden. Die Information muss jedenfalls vor der Kenntnisnahme des Be-
richts zum Beitragsjahr 2016 erfolgen, ansonsten sind die Fragen überflüssig. Für eine zeitnahe 
Beantwortung wäre er dankbar. – Der Interpellant zieht seinen Antrag auf Dringlichkeitserklärung 
zurück. 
 

− Zur Frage der Dringlichkeit: Interpellation von Jacqueline Wunderer: Fairnessinitiative 
(2018/209) 

Landratspräsidentin Elisabeth Augstburger (EVP) erklärt, der Regierungsrat sei bereit, die Inter-

pellation als dringlich entgegenzunehmen. Für die Dringlichkeitserklärung ist eine Zweidrittelmehr-
heit notwendig. 

://: Mit 62:17 Stimmen bei 4 Enthaltungen erklärt der Landrat die Interpellation von Jacqueline 
Wunderer als dringlich. Damit ist die Dringlichkeit gewährt (Zweidrittelmehr: 56 Stimmen).  

Landratspräsidentin Elisabeth Augstburger (EVP) erklärt, die Interpellation werde am Nachmittag 

nach der Fragestunde behandelt. 
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